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Betreff: Antrag auf Mitgliedschaft im LSB NRW 
 
Sehr geehrte Damen und Herren des Vorstands des Landessportbundes NRW e.V., 
 
bitte gestatten Sie uns, dem Vorstand des Westdeutscher Cricket Verband e.V. (WDCV), die 
Mitgliedschaft im Landessportbund NRW e.V. zum nächstmöglichen Eintrittszeitpunkt zu 
beantragen. 
 
Der Cricket Sport wurde nun vom International Olympic Committee (IOC) bei den Olympischen 
Spielen in Los Angeles im Jahr 2028 als Olympische Wettkampfsportart aufgenommen. Unser 
Bundesdachverband „Deutscher Cricket Bund e.V.“, als der einzige vom Internationalen 
Cricket Dachverband dem International Cricket Council (ICC) anerkannte nationale Cricket 
Dachverband, wurde zum 01.01.2024 als 100. Mitgliedorganisation in den Deutschen 
Olympischen Sportbund (DOSB) aufgenommen. 
 
Wir würden uns freuen, wenn Sie auch in Hinblick auf diesen für den Cricket Sport sehr 
erfreuliche Beschluss des IOC und DOSB unserem Antrag zustimmen könnten. 
 
Wir danken Ihnen schon jetzt für Ihre Nachricht. 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen zu jeder Zeit gern zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
Westdeutscher Cricket Verband e. V. 
 
 
 
 
 
 
Dr. Arun Kumar Kondadi                     Omar Sardar                   Nikhil Dhanawade 
1. Vorsitzender                                    2. Vorsitzender                Schatzmeister 
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Westdeutscher Cricket Verband e.V. 

Aufnahme in den LSB NRW- 

Stand Dezember 2023 



 

Cricketsport in NRW 

 
Der Cricketsport wird bereits seit den 90er Jahren in Nordrhein-Westfalen 

ausgeübt. Zuerst wurde der Spielbetrieb unter dem Dach des Deutschen 

Cricket Bundes organisiert und verwaltet. 

 
Aufgrund des starken Wachstums wurde am 16. November 2014 der 

Westdeutscher Cricket Verband e.V. gegründet. Zuerst für die Bundesländer 

Rheinland-Pfalz und Nordrhein-Westfalen. 
 
Seit 2018 ist er der zuständige Dachverband für den Cricketsport allein für 

NRW. 

 
Aktueller Vorstand: 

 
Vorsitzender 
Dr. Arun Kumar Kondadi, Neuss 

 
stellv. Vorsitzender 

Omar Sardar, Essen 
 

Schatzmeister 
Nikhil Dhanawade, Meerbusch 
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Geschichte 

Anfang 

Eine frühe Form von Cricket, die von Schafhirten und Bauern gespielt wurde, kann bis ins 
13. Jahrhundert zurückverfolgt werden. Es liegen schriftliche Belege über ein Spiel 
namens creag aus dem Jahr 1300 in Kent vor, das von Prince Edward gespielt wurde. 

1598 berichtet ein Gerichtsfall über eine Sportart namens Kreckett, die an einer Schule in 

Guildford ausgeübt wurde. Dies ist auch laut dem Oxford English Dictionary der erste 

gültige Nachweis des Wortes Cricket in der Englischen Sprache. 

Während des 17. Jahrhunderts wurde Creckett vor allem im Südosten Englands immer 

populärer. Gegen Ende dieses Jahrhunderts wurde es zu einer organisierten Sportart (die 

vermutlich auch die ersten Profis auf diesem Gebiet hervorbrachte), da nachweislich im 

Jahr 1697 ein great cricket match mit 11 Spielern pro Mannschaft in Sussex abgehalten 

wurde. 

 

Organisation und Weiterentwicklung 

Im 18. Jahrhundert wurden wesentliche Bestandteile des Spiels weiterentwickelt und 

Cricket wurde zum Nationalsport in England. Adelige und reiche Kaufleute begannen ihre 

eigenen Mannschaften (select XIs) aufzustellen. Spielstätten in London wurden bereits 

1707 auf dem Artillery Ground in Finsbury bereitgestellt, bis 1787 letztendlich der 

legendäre Lord’s Cricket Ground eröffnet wurde. Der im selben Jahr gegründete 

Marylebone Cricket Club avancierte rasch zur ersten Adresse in diesem Sport und ist bis 

heute auch der Hüter der Laws of Cricket (Cricketregeln). 

Im 19. Jahrhundert wurde der bis dahin angewandte Unterarmwurf zuerst durch den 

Rundwurf (ein Wurf in Höhe des Beckens) und schließlich 1864 durch den Oberarmwurf 
ersetzt, der heute noch ein typisches Erkennungsmerkmal von Cricket ist. 1877 wurde 

auch das erste Test Cricket Match auf dem Melbourne Cricket Ground zwischen Australien 

und England ausgetragen. Auf nationaler Ebene wird Cricket seit dieser Zeit in 

Ligabetrieben professionell betrieben. 

Cricket war – ebenso wie Croquet und Pelota – auch eine Sportart bei den Olympischen 

Spielen in Paris im Jahr 1900. Die Dauer des olympischen Cricketspiels betrug nur zwei 
Tage, Sieger wurde Großbritannien, das bis heute diesen Titel tragen darf. 

 

Entwicklung zum weltweiten Sport 

Während der Sport auf internationaler Ebene zum Ende des 19. Jahrhunderts vornehmlich 

in England, Australien und Südafrika ausgetragen wurde, wurde er mit der Unabhängigkeit 
der britischen Kolonien auch in der Karibik und in Südasien relevant. Zum Ende der 

1970er Jahre erfolgte eine Modernisierung des Sportes, die Cricket auch medial und 

kommerziell weiter etablierte. Dauerten Spiele bis dahin grundsätzlich mehrere Tage, 
wurden mit Ein-Tagesspielen und zu Beginn der 2000er Jahre mit Twenty20-Spielen 

kürzere Formen etabliert. Seit ihrer Einführung gibt es in diesen beiden Formen auch 

Weltmeisterschaften (Cricket World Cup, ICC T20 World Cup), die sich neben den 

traditionellen Touren zwischen Mannschaften als heutigen Kern des internationalen Spiels 

etabliert haben. 

Heute ist Cricket die Weltsportart Nummer 2. 

 
 

 



 

Entwicklung zum olympischen Sport 
 
 

Der Cricket Sport wurde nun vom International Olympic Committee (IOC) bei den 

Olympischen    Spielen in Los Angeles im Jahr 2028 als Olympische Wettkampfsportart 
aufgenommen.  Unser Bundesdachverband „Deutscher Cricket Bund e.V.“, als der 
einzige vom Internationalen Cricket Dachverband dem International Cricket Council 
(ICC) anerkannte nationale Cricket Dachverband, wurde zum 01.01.2024 als 100. 
Mitgliedorganisation in den Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB) aufgenommen.




